
Dorfentwicklungsprogramm 2021 
Unser Antrag auf Aufnahme in das Dorfentwicklungsprogramm wurde auf der öffentlichen Ratssitzung am 16.03.2021 einstimmig beschlossen. In den 
80er Jahren war Rodewald schon einmal im Dorferneuerungsprogramm, hierdurch konnten diverse Maßnahmen durch Zuschüsse gefördert werden. 
Das Dorfentwicklungsprogramm eröffnet der Gemeinde und auch Privatpersonen und Unternehmen die Möglichkeit Zuschüsse für die Investitionen in 
Grund und Boden sowie Gebäuden zu erhalten. Hier einige Beispiele was gefordert werden kann: 
•Gestaltung dörflicher Freiflächen, Platze und Ortsränder  
•Umnutzung von Gebäuden land- und forstwirtschaftlicher Betriebe 
•Erhaltung und Gestaltung von ortsbildprägenden Gebäuden, Hof-, Garten- und Grünflächen 
•Schaffung und Erhaltung von Mehrfunktionshäusern 
•Erhaltung und Verbesserung von Freizeit- und Naherholungseinrichtungen 

Die gesamten Vorhaben in unserem Ort müssen durch einen neu aufzustellenden Dorfentwicklungsplan aufgenommen und beschrieben werden. Es 

wird noch ein langer Weg sein bis die ersten Fördergelder ausgezahlt werden können. Wir bleiben am Ball und werden Sie laufend informieren wie es 

weiter gehen wird. 

Himmelhoch jauchzend, zu Tode betrübt... 
so stellt sich die Haushaltssituation in Rodewald dar. Nachdem wir im Jahr 2019 rd. 1 Million Euro Mehreinnahmen bei den Gewerbesteuern verbuchen 
konnten, hatte sich die Steuersituation im Jahr 2020 drastisch verschlechtert. Da die Umlagen an den Landkreis und die Samtgemeinde immer an die 

Steuereinnahmen des Vorjahres bemessen werden, wurden für 2020 schon 500.000€ hierfür zurückgelegt. Leider kamen noch Steuerrückzahlungen in 
Höhe von rd. 700.000€ hinzu. Diese Forderungen sind leider nach dem Berechnungszeitraum für die Umlagen 2021 wirksam geworden. Somit muss die 
Gemeinde Rodewald Umlagen bezahlen auf Einnahmen, die Sie nicht hatte. Dadurch weist der Ergebnishaushalt 2021 für Rodewald ein Minus von rd. 
900.000€ auf. Dies hätte unweigerlich ein Haushaltssicherungskonzept zur Folge. Das Land Niedersachsen hat aber zu Pandemiezeiten eine 
Sonderregelung geschaffen. Die Gemeinde legt jetzt einen Sonderposten an in dem das Defizit die nächsten 30 Jahre als „interner Kredit“ abgetragen 
werden kann. Es wurden auch Ausgaben für Straßensanierungen und andere Maßnahmen in das Jahr 2022 verschoben. Zudem sind Erhöhungen um 
20% Prozent bei den Grund- und Gewerbesteuern beschlossen worden. Ein Vorschlag zur schrittweisen Erhöhung wurde nicht gefolgt. Zur Statistik: 
Rodewald hatte 2.575 Einwohner im Jahr 2020, ein Zuwachs von 48 zum Vorjahr und ist damit Einwohnerstärkste Gemeinde in unserer Samtgemeinde. 
Auch trägt Rodewald mit einem Betrag von rd. 1.700.00€ (37,9%) den größten Anteil an der SG Umlage. Die pro Kopf-Verschuldung wird Ende des 
Jahres bei 762€ liegen. 
 

Übersetzung der Bürgermeister-Urkunde 
Im Namen der heiligen und unteilbaren Dreinigkeit. Iso, von Gottes Gnaden Verdener Bischof aller Christgläubigen, die diese 
Urkunde sehen, Heil im Urheber des Heiles. Da leicht aus der Erinnerung verschwindet, was in der Zeit geschieht, haben wir uns 
bemüht, der Schrift anzuvertrauen, was wir mit frommen und behutsamen Fleiß geschaffen haben, damit niemand darin unsicher 

wird. Vielmehr soll bei den Jetzigen wie bei den zukünftigen außer Zweifel stehen, dass wir am Tage des Begräbnisses unseres 
lieben Bruders, des frommen Angedenkens Grafen Bernhard von Wölpe, zu seinem und unser Eltern Seelenheil mit Rat und 
Zustimmung seiner Gemahlin, der Gräfin Kunigunde von Wilepa (Wölpe) und unserer Verwandten, die hier anwesend waren, dem 
Kloster, des Ysense (Mariensee) genannt wird, und dessen Gründer er gewesen ist, in freier und fester Schenkung die Kirche 
Wegerthe (Kichwehren) mit all ihrem Zubehör und einen Hof in demselben Dorf mit seinen Leuten übertragen haben, sodass diese 

dem Kloster zum selben Recht schuldig sind, wie sie dem Grafen schuldig waren; außerdem haben wir dem Kloster einen Hof in 
Hostermusle (Ostermunzel) übertragen. Als Zeugen dabei waren: Herr Johann Propst, unser Vetter. Abt. Rathmar von Loccum. 
Propst Sigfrid von Walsrode. Propst Walter von Nenndorf. Die Priester: Dietmar Eilhard von Wunsdorf. Hildebrand von Steinbeck, 
Johann von Rodewald, Hartwig von Schwarmstedt. Die Laien: Widekind von Lohe. Ludolf von Holtorf. Burchard von Ippensen. 
Christian von Rodewald. Albert von Schwarmstedt. Volkbert von Stöcken. Schenk Bertram. Konstantin von Overhoye. Konrad von 

Hohof. Vogt Arnold und viele andere. Damit aber niemand unserer Nachfolger dieses zu verletzten und das Kloster zu belästigen 
wagt, bekräftigen wir die Urkunde mit dem Anhängen unseres Siegels und dem Siegel der Gräfin. Geschehen im Jahre der 
Fleischwerdung des Herrn 1221. Aus Calenberger Urkundenbuch, - Archiv des Klosters Mariensee - V. Abteilung, Urkunde Nr. 11 

 

 
  

 

  

Für Sie in den Räten, sprechen Sie uns gerne an: 
        Grit Gathmann          grit.gathmann@web.de         0151 4041 6753 Gemeinderat 

        Fritz Thieße          fritz.thiesse@t-online.de          05074 497 Samtgemeinde- und Gemeinderat 

        Stefan Göbel          s.goebel@online.de          0175 5611 383 Gemeinderat 

        Alexander-Conrad Schütt          schttalexander@yahoo.com          0173 4056 076 Gemeinderat 

        Bernd-Christoph Höper          berndchoeper@t-online.de          0171 3089 849 Samtgemeinde- und Gemeinderat 

        Tim Höper          timhoeper@t-online.de          0175 2451 437 Kreistag 

Alpebrücke – Pottstraße 
Bei diversen Brückenprüfungen in der Samtgemeinde ist auch die Alpebrücke – Pottstraße untersucht worden und es wurden erhebliche Mängel 
festgestellt. Um eine teilweise Nutzung der Brücke zu gewährleisten wurde die Belastung auf 6 to. begrenzt. Dies ist nur eine vorübergehende 
Maßnahme und kann kein Dauerzustand sein. Die Landwirte nutzen den Wirtschaftsweg westlich der Alpe um auch an ihre Flächen östlich der Alpe 
über Privatbrücken bzw. auch über die Alpebrücke – Pottstraße zu gelangen. Dadurch wird natürlich die Haupt- und Pottstraße erheblich entlastet.  
Das weitere Vorgehen sieht wie folgt aus. Der Gemeinderat hat am 16.03.2021 in seiner öffentlichen Sitzung beschlossen mit den betroffenen 
Landwirten und Anliegern zu sprechen. Hierbei soll in Erfahrung gebracht werden wie stark die Brücke überhaupt genutzt wird und in welcher Form. 
Danach muss der Rat entscheiden ob die Brücke saniert wird oder aber ein Neubau vorteilhafter ist. Hierzu werden dann entsprechende 
Kostenermittlungen erstellt. Das Förderprogramm ländlicher Wegebau welches in den vergangenen Jahren solche Maßnahmen mit 53% bezuschusst 
hat wird nicht wieder aufgelegt, d. h. der entsprechende Betrag muss in voller Höhe von der Gemeinde finanziert werden. Aufgrund der desolaten 
Haushaltslage in 2021 kann frühestens in 2022 oder 2023 mit einer Entscheidung gerechnet werden. 
Wir von der C.D.U. Fraktion bevorzugen einen Neubau, dann hätte man für die nächsten Jahrzehntebei diesem Brückenbauwerk keine weiteren 
Reparaturkosten zu erwarten. 
 

Alpebrücke Pottstraße Rodewald 

Auf den Spuren der Vergangenheit anlässlich des Jubiläumjahres : Die Rodewalder Bürgermeister-Urkunde 

Foto: Stefan Göbel im Landesarchiv Hannover 
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Fraktion 

Rodewald 

Liebe Rodewalder und Rodewalderinnen,  
auch wenn wir derzeit alle weiterhin auf Abstand gehen, wird der Frühling allmählich spürbar, die Bäume werden langsam grün und 

zahlreiche Pflanzen beginnen zu blühen. Gerne möchten wir Ihnen eine frühlingshafte Osterzeit wünschen.  

Auch in dieser immer noch schwierigen Zeit möchten wir die Gelegenheit nutzen Sie weiter über die Rodewalder-Kommunalpolitik 
auf dem Laufenden zu halten. Trotz Abstand machen wir weiter Kommunalpolitik. 

Bei Fragen, Anregungen oder Anmerkungen sprechen Sie uns gerne an! Wir, die CDU-Fraktion Rodewald, möchten Ihre 

Interessen vertreten und haben stets für neue oder auch alte Themen ein offenes Ohr. 

Bleiben Sie gesund! 

Ihre CDU-Fraktion Rodewald 

Die CDU-Fraktion Rodewald wünscht eine 
schöne Osterzeit... 

 

Alexander-Conrad Schütt Bernd-Christoph Höper Tim Höper Grit Gathmann Fritz Thieße Stefan Göbel 

Rodewald braucht Sie / Dich 
Am 12.09.2021 finden in Niedersachsen die Kommunalwahlen 
statt. Neben einem neuen Samtgemeindebürgermeister werden 
auch der Samtgemeinderat und der Rat der Gemeinde Rodewald 
sowie der Kreistag neu gewählt. Auf kommunaler Ebene wird 
vieles entschieden, die das Ortsbild direkt betreffen. Investiere 
ein wenig deiner Freizeit, um unser Dorf zu gestalten. Melden Sie 
sich bei uns, um sich mehr zu informieren. Eine Partei-
mitgliedschaft ist für uns nicht Voraussetzung, um in unserem 
Team für Rodewald dabei zu sein.  
Wir freuen uns bereits jetzt zwei neue Kandidaten für die 
kommenden Wahlen in der CDU-Fraktion Rodewald vorzustellen. 
Haben auch Sie Lust mit zu kandidieren?  

Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 

 

Für Sie bei der Kommunalwahl 2021 neu mit auf der Wahlliste: 

Jens Hertrampf Marcus Wiebe 

CDU-Fraktion Rodewald verteilt Schokoladenosterhasen im Rathaus Steimbke und auf dem Bauhof 


